
25. Sept. 14.30 Uhr Senioren - Nachmittag - Heilige Messe, 
  anschließend Café im Stadl 
27. Sept. ca.15.00 Uhr Wallfahrer Messe in Maria Taferl 
28. Sept.      17.00 Uhr    Kamingepsräch bei Frau Sturzeis 
30. Sept.      09.30 Uhr    Erntedankfest der Pfarre - Segnung 
           der Erntekrone, Prozession und  
           Festmesse in der Kirche, gestaltet 
           von den WW - Voices, verbunden 
           mit dem Bauernmarkt 
04. Oktober 20.00 Uhr   Elternabend - Erstkommunion 2019 
04. Oktober          Ende der Schöpfungszeit 
11. Oktober 20.00 Uhr   Elternabend - Firmung 2019 
14. Oktober          Ende der LE + O Sammlung 

     Nummer 308: September 2018 

Wichtige Termine: 
01. Sept.  Beginn der Schöpfungszeit 
07. Sept. 19.00 Uhr Heilige Messe in der Gruberau 
09. Sept. 09.30 Uhr Patrozinium der Pfarrkirche - Festmesse 
  mit P. Philemon OCist, anschließend
  Grillen im Pfarrstadl 
15. Sept.  Beginn der LE + O Sammlung 
16. Sept. 18.00 Uhr Heilige Messe in der Gruberau 
20. Sept. 16.00 Uhr Kinderlobpreis in der Kirche 
23. Sept. 18.00 Uhr Heilige Messe in der Gruberau 
24. Sept. 19.30 Uhr KWB lädt zum Vortrag „Meiner Angst 
  auf der Spur“ mit Frau Mag. Verena 
  Resch ein 

Ein wichtiger Hinweis :  
Eine Kostbarkeit, ein Schatz, der mir seit Kindheit vertraut ist 
und den ich doch neu Hülle für Hülle auspacke, fasziniert 
mich: Das Vaterunser. Und das kam so: 
Bei einem Kamingespräch im Frühjahr erzählte eine Teilneh-
merin begeistert von Dr. Rocco Errico´s Buch: Das aramäi-
sche Vaterunser – Jesu ursprüngliche Botschaft entschlüs-
selt. Seine Lektüre hat mich bereichert, auch wenn mir nicht 
alles neu war. Ich habe es mir gekauft. Wenig später ent-
deckte ich in meiner Bibliothek ein Vaterunser Buch des ka-
tholischen Theologen Jürgen Werbick. Zum Priesterjubi-
läum im Juni 2018 schenkte mir ein alter Freund das Buch: 
„Das Vaterunser neu ausgelegt“ von dem katholischen 
Theologen Gerhard Lohfink. Diese besonderen Worte Jesu 
helfen mir, das Denken über Gott und über uns Menschen 
zu vertiefen. Diese Worte Jesu sind heilsam – und dies kann 
jeder selbst in seinem Leben erfahren. Im März und April - 
Treffpunkt 2018 habe ich bereits zwei Gedanken daraus ge-
schrieben. Einleitend hier ein wichtiger Hinweis: „Beten“ 
bedeutet nicht Gott zu sagen, was er tun soll. Gott weiß, wie 
er das Universum zu leiten hat. Wir müssen ihn auch weder 
an unsere Nöte und Schwierigkeiten erinnern noch an die 
unserer Freunde oder Verwandten. „Wenn ihr betet, sollt ihr 
nicht plappern wie die Heiden, die meinen, sie werden nur 
erhört, wenn sie viele Worte machen. Macht es nicht wie sie; 
denn euer Vater weiß, was ihr braucht, noch ehe ihr ihn bittet 
(Mt 6, 7 - 8). „Beten“ bedeutet also nicht Gott etwas zu er-
zählen, um etwas anflehen, sondern zuzuhören, was Gott 
uns zu sagen hat. Meinen wir wirklich, dass wir durch Gebet 
Gott dazu bewegen könnten, etwas zu tun, was er sonst 
nicht täte? Zweck des Betens ist nicht Gott zu ändern, son-
dern uns selbst zu verändern. Kein Gebet kann Gott dazu 
bringen, mehr zu lieben, als er schon liebt!   
    
Beten bedeutet „Gottes Programm wählen“  

(Treffpunkt April 2018)         

Ein neuer Bewohner im Pfarrhof Sulz -   
P. Dr. Bruno Norbert Hannöver OCist : 

 
Mein Mitbruder P. Bruno, geb. 1972, ist 
mit seinen 3 Geschwistern in einer Arbei-
terfamilie im Oldenburger Münsterland 
aufgewachsen. Nach der Gesellenprü-
fung als Tischler machte er erst Matura. 
Über unser Priorat Stiepel kam er nach 
Heiligenkreuz. Theologie studierte er in 
Bochum, Heiligenkreuz und Rom. An der 
theologischen Fakultät in Paderborn pro-

movierte er in Kirchenrecht am 13. Oktober 2008. Zwei Tage 
zuvor wurde er in Stiepel zum Priester geweiht. Von 2009 an 
ist er Dozent für Kirchengeschichte meist verbunden mit 
seelsorglichen Aufgaben. Nun wurde er von Abt Maximilian 
nach Heiligenkreuz an unsere Hochschule gerufen. Über-
rascht hat mich die Frage von Abt Maximilian, ob P. Bruno 
hier im Pfarrhof wohnen könne. Gerne habe ich ja gesagt. 
Mit Anfang September 2018 wird P. Bruno in die Zimmer 
einziehen, die seinerzeit P. Karl für Studenten gebaut hat. 

SPRUCH DES MONATS : 
 

URLAUB UND FERIEN SIND  

VERGANGENHEIT - EIN GEDANKE FÜR  

DIE KOMMENDEN SCHRITTE: 

 

GOTTES IST WOGE UND WIND. 

 ABER SEGEL UND STEUER, 

DASS IHR DEN HAFEN GEWINNT, 

SIND EUER.“ 
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Aus dem Leben der Pfarre : 
 
Auch nach dem wunderbaren Fest zu Fronleichnam mit meinem Priesterjubiläum gab es noch eine Reihe schöner Er-
eignisse im Leben der Pfarre. Leider fehlt jetzt im September 2018 der Platz darüber zu berichten. Einiges davon hoffe 
ich später nachholen zu können. 
 

Die Pfarre Sulz lädt im September 2018 herzlich ein : 
 
 

Zur Schöpfungszeit !  
 

Zu einem sorgfältigen Umgang mit unserer Welt:  1. September – 4. Oktober 2018 (Franz v. A.).   
Für unsere Erde: 
Gott der Liebe, lehre uns, auf diese Welt, unser gemeinsames Haus acht zu geben. Schenke uns allen ein offenes Ohr 
für die Klage unserer Erde und die Klage der Armen. Vereint im Herzen und im Geist wollen wir tapfer das gemeinsa-
me Wohl suchen und den bezaubernden irdischen Garten schützen. Du hast ihn für uns erschaffen, für uns und alle 
unsere Schwestern und Brüder – und für alle nachfolgenden Generationen. 
 

Aus dem 10 Punkte Plan der katholischen Bischöfe aus aller Welt (www.comece.eu).  

Zur Premiere: Gott im Gasthaus – was den Pfarrgemeinderat dazu ermutigt : 
 
Die Kirche hat „aus sich herauszugehen, an die Ränder zu gehen“ (Papst Franziskus).  „Je 
mehr Gott für das Leben vieler Menschen überflüssig geworden ist, möchte Madeleine Delbrel – 
und auch ich - dass die Menschen Gottes heilende und befreiende Liebe erfahren, für die Christus 
in die Welt gekommen ist. Deshalb muss sie zu den Menschen gehen“. 
 

Am Donnerstag, 13. September findet um 19.30 Uhr 
 

das erste Treffen mit diesem Titel statt. Pater Norbert hat mit Unterstützung ganz einfache Fragen 
zusammengestellt, von denen er glaubt, dass sie von vielen Menschen gestellt werden, und wird 
versuchen, ganz einfache Antworten zu geben.  
So einfach wie Jesus seinen Jüngern geantwortet hat, als diese fragten: „Meister, lehre uns beten!“ (Lk 
11,1).  
Es ist dies ein Versuch, junge und alte Menschen anzusprechen, die das letzte Mal in der Schule, 
bei der Taufe oder bei der Hochzeit mit der Kirche und dem Evangelium in Kontakt gekommen 
sind. Die Fragen haben, aber keine Antworten kennen.  
 
Pater Norbert wird versuchen, auf einfache Fragen einfache Antworten zu geben. 
  
Alle sind eingeladen auch selbst „einfache“ Fragen mitzubringen, wenn nicht diesmal, wird er 
beim nächsten Mal versuchen einfach zu antworten. 

Zum Patrozinium unserer Pfarrkirche MARIA NAMEN am 9. September 2018 :  
 

9.30 Uhr Festmesse mit Mag. theol. P. Philemon Dollinger OCist., geb. 1988 in 

Baden-Württemberg, Kaplan in Mönchhof       -       dann Grillfest im Pfarrstadl; 

 
 

Dirndl - G´wandsonntag in NÖ ! 
 

 
 

 
Wir freuen uns, wenn Sie etwas zum Nachtisch beitragen können  

und bitten herzlich darum ! 



Pater Dr. Norbert Stigler OCist,   

2392 Sulz 2, Fax: 02238-8105, pfarresulz@aon.at,  www.pfarresulz.at,   

 DVR 0029874   -   IBAN:  AT65 3225 0000 0120 5798 
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Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:  

 
Zum Kinderlobpreis am Donnerstag, 20. September 2018 mit Frau Trixi Jindra  

um 16.00 Uhr in die Pfarrkirche.   

Zu vier spannenden Abenden mit dem THEMA   –     

Meiner Angst auf der Spur  

Angst = Kraft = Chance 
Start am 24. September 2018  

 

Wer keine Angst hat, hat keine Phantasie (Erich Kästner)  
 

 Einiges mehr zum Inhalt: 
 

            Glaube, Werte, Medien - Einflüsse auf unsere Wahrnehmung / Emotionen, 

             Herzklopfen und Stress - Körperliche Symptome, 
                                                                   Angstauslöser und Auswirkungen auf die Gesundheit, 

            Gefühle, Gedanken und Verhalten - Wie gehe ich mit meiner Angst um? 

            Hilfe in der Gemeinschaft - Stärkung des Urvertrauens, 
 

Ernsthaft und liebevoll widmen wir uns unter anderem in Kleingruppenarbeit der Selbstreflexion und erhalten Anre-
gungen zum Auf- und Erspüren, denn  

Angst zeigt auf, was uns wichtig ist.  
Sie lernen einen gesunden Umgang mit diesem täglichen Begleiter.  
MIT WEM :          Frau Mag. Verena Resch, Medien- und Schreibpädagogin, freie Journalistin,  

WANN :              Die Termine sind:   
24. September - 8. Oktober - 22. Oktober - 5. November 2018 

jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr im Pfarrheim  
Die anfallenden Kosten möchten wir durch Spenden abdecken. Um baldige Anmeldung wird  

bei Pater Norbert - 0664 / 610 11 27 gebeten. 

Zum Erntedankfest  
am Sonntag, 30. September 

2018  
verbunden mit dem  

Bauernmarkt. 
 9.30 Uhr Segnung der Erntekrone im 
Pfarrstadl, Prozession und Dankmesse  

gestaltet von den WW - Voices.  
Weltweit wird an diesem Tag der  
„Sonntag der Völker“ gefeiert.  

In Österreich leben rund 500.000 Katholiken 
mit Migrationshintergrund. 

Zur Caritas LE + O Erntedank 
Sammlung 2018 :  

 
Die Pfarrgemeinden Sittendorf und Sulz im 
Wienerwald nehmen an der von der Caritas - 
Wien durchgeführten Aktion LE + O teil und bitten 
um IHRE Mithilfe: (Alle Mitarbeiter, vom Sammeln 
bis zum Verteilen sind ehrenamtlich tätig). 
 
WAS ? 

Waren wie Zucker, Reis, Öl, Konserven, 
Kaffee, Salz 

 

WANN ? 
Samstag, 15. September bis  
Sonntag, 14. Oktober 2018  

 

WOHIN ? 
Sammelstellen :    
Sulz : Pfarrhof, Kirchengasse 2,  
          Tisch im Pfarrstadl,  
Kaufhaus Sereda, Hauptstrasse, 

 
Sittendorf : Pfarrhof, Heiligenkreuzer Strasse 22,          
                    vor der Aula, 

Zum Vormerken :   
Donnerstag, 4. Oktober 

2018 -   
Elternabend  

Erstkommunion 2019. 
 

 Donnerstag, 11. Oktober 
2018 - Elternabend mit 

Anmeldung zur  
Firmung 2019.  

 
Jeweils um 20.00 Uhr im Pfarrheim.  


